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Intensivstation 

Liebe Patientin, lieber Patient,  
hiermit möchten wir Sie ergänzend zum persönlichen Gespräch auf den vorübergehenden Aufenthalt 
auf der Intensivstation vorbereiten: 
 

• Auf der Intensivstation wird Ihr Blutdruck, die Herzfrequenz, die Atemfrequenz und die 
Sauerstoffsättigung kontinuierlich überwacht. Für die intensive Überwachung, Unterstützung 
und Versorgung sind sie an unterschiedlichste Geräte angeschlossen. In der Regel werden Ihnen 
Infusionen und unterstützende Medikamente über einen zentralen Zugang verabreicht. Sehr 
relevant für Ihre Therapie ist die Berechnung der Flüssigkeitsbilanz. Dafür ist unter Umständen 
ein Blasendauerkatheter unumgänglich.  
 

• Alle Geräte um Sie herum sind mit empfindlichen Alarmfunktionen ausgestattet, die auf kleinste 
Veränderungen mit hör- und sichtbaren Signalen reagieren. Auch leere Medikamentenpumpen 
geben Hinweisalarme. Monitoralarme werden sofort an einen Zentralmonitor weitergeleitet. 
Diese akustischen Signale sollen Sie nicht beunruhigen, unser Versorgungsteam kümmert sich 
sofort darum.  
 

• Mit Fragen können Sie sich jederzeit an unser Behandlungs- und Pflegeteam wenden. Falls Sie 
Erläuterungen mal nicht verstehen, trauen Sie sich nachzufragen.  
 

• Bitte nehmen Sie nur die Kulturtasche mit den Utensilien für die Zahnpflege und die Körperpflege 
sowie ein Paar Hausschuhe mit auf die Intensivstation.  

 
• Unbedingt mitbringen sollten Sie ihre Zahnprothesen, bei relevanter Seh- und 

Hörbeeinträchtigung auch ihre Brille und Hörgeräte. Ihre Gehhilfen wie Unterarmstützen, 
Rollator oder Rollstuhl lassen Sie bitte auf die Intensivstation bringen. Falls Sie für die 
Unterstützung Ihrer Lungenfunktion schon ein Atemtrainingsgerät erhalten haben, ein 
Schlafapnoegerät benutzen oder Dosieraerosole benötigen, bringen Sie auch diese mit. Bitte 
keine Waschlappen, Handtücher und sonstige Wäsche mitbringen. Für etwas Abwechslung sind 
Handy, Laptop, Lektüre in Form von Büchern oder Zeitungen, sowie Radio o. ä. mit Kopfhörer 
möglich. 
 

• Sie können auf der Intensivstation auch jederzeit Besuch empfangen. Am Operationstag sind Sie 
vermutlich noch etwas schlapp. Ihre Angehörigen bitten wir die Besuchswünsche vorher 
telefonisch (Telefonnummer: 040-51125-5230) mit uns abzusprechen. So kann Ihr 
Versorgungsprozess optimal geplant und Ihren Angehörigen lange Wartezeiten erspart werden. 
Informieren Sie Ihr Umfeld bitte darüber.  

 
 
Ihr Versorgungsteam der Intensivstation. 


